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Rückenwind für den Innovationsstandort Zürich 

Erfreulich klares Ja der Kantonsratskommission zu den Vorlagen des Regierungsrats 

 

 

 

 

Die Spezialkommission Innovationspark hat erfreulich rasch und klar entschieden. 
Sehr deutlich unterstützt sie die vom Regierungsrat beantragten Kredite für die 
Entwicklung des Innovationsparks und für die Planung eines Forschungs-, Test- 
und Werkflugplatzes sowie die Teilrevision des kantonalen Richtplans. Die klare 
Zustimmung verleiht dem wichtigen Generationenprojekt Rückenwind. Sie ist ein 
gutes Signal für den Wirtschafts- und Innovationsstandort Zürich. 
 
Mit ihrem klaren Entscheid stützt die kantonsrätliche Kommission auch die ange-
strebte Dreifachnutzung des Areals durch den Innovationspark, den Flugplatz und 
das Militär. Auch dies ist richtig: Insbesondere zwischen dem Innovationspark und 
dem Flugplatz können und sollen Synergien genutzt werden. Die aviatische Infra-
struktur bleibt erhalten– und sie kann als Forschungsflugplatz genutzt werden, um 
innovative und CO2-neutrale Mobilitätslösungen am Boden und in der Luft zu er-
forschen und zu entwickeln. Das sind und bleiben Megathemen. Insbesondere die 
Luftfahrt muss durch Innovationen und den breiten Einsatz von nachhaltigen 
Treibstoffen CO2-neutral werden. 
 
Die ambitionierte Zielsetzung des Leuchtturm-Projekts ist erfrischend. Der Staat 
kann Innovation nicht verordnen, das ist klar. Insofern muss die Finanzierung mit-
telfristig privat getragen werden. Die Entwicklung anzustossen, Vernetzung und 
Clusterbildung zu fördern, das ist aber richtig – und nötig. In einer im Mai vorge-
stellten Studie der Volkswirtschaftsdirektion hat der Kanton Zürich punkto Innova-
tionskraft an Terrain verloren. Das entschlossene Handeln von Regierungsrat und 
Kantonsrat trägt dazu bei, dass wir nicht nur in 1.August-Reden Innovationswelt-
meister sind – sondern nachhaltig auch in der Realität. 
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